
wer wir sind, was wir tun, wie Sie sich beteiligen können
jeden 2. Sonntag – 10.30 Uhr – Hohenkreuzkirche Seracher Str.2-4 – Esslingen
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Schön, dass Sie da sind!
Wir freuen uns darüber, dass Sie mit uns 
einenANDERENgottesdienst feiern, und hoffen, 
dass Sie sich hier schnell wohl und zuhause fühlen.
Gerne möchten wir Sie persönlich kennen lernen 
– in der Begegnungszeit, bei einem Glaubenskurs, 
bei gemeinsamen Aktionen und Diensten oder in 
einer Kleingruppe.
einANDERERgottesdienst ist ein Angebot für Ihren Sonntag 
– aber auch unter der Woche gibt es weitere Angebote und 
Möglichkeiten sich zu beteiligen.
Gehen Sie auf Entdeckungsreise – wir freuen uns auf Sie!
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We r  w i r  s i n d

einANDERERgottesdienst ist ein regelmäßiges Gottesdienstangebot 
innerhalb der evangelischen Landeskirche – aber etwas anders.
Entstanden ist dieser Gottesdienst 2003 in Zusammenarbeit zwischen der 
Kirchengemeinde St.Bernhardt-Wäldenbronn und dem CVJM Esslingen 
– unter dem Dach der Gesamtkirchengemeinde Esslingen. 
Ein großes Mitarbeiterteam aus CVJM und Kirchengemeinde verantwortet 
und gestaltet die Gottesdienste. 

Wir sind eine bunte Mischung aus Menschen mit und ohne theologischer 
Ausbildung – und uns verbindet, dass wir Gott als Quelle und Mitte unseres 
Lebens erfahren haben. Im Gottesdienst feiern wir Gottes Gegenwart und 
lassen uns von seinem Wort ansprechen. Das gibt uns Kraft und Perspektive 
für den Alltag.
Wir sind keine „geschlossene Gesellschaft“, sondern offen und gespannt auf 
neue Leute. Lassen Sie sich mit hineinnehmen – Sie sind uns sehr willkommen.
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W i r  s i n d  z u s t ä n d i g . . . . .
Hier finden Sie Fotos vom Leitungsteam – damit Sie sich besser zurechtfinden 
und wissen, mit wem Sie es zu tun haben. 
Die Mitarbeiter der verschiedenen Arbeitsbereiche finden Sie überall im Heft 
verteilt – einANDERERgottesdienst lebt wesentlich von der Beteiligung vieler 
Menschen.

Angela 
Schmitt

Margit
Grünhaupt 

Martin 
Deutschmann

Ulrich
Enderle

Michael
Schulte

Susanne
Kober

Christof
Bunz

Gabriele 
Deutschmann
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Wa s  w i r  t u n   –  w i e  w i r  G o t t e s d i e n s t  f e i e r n

einANDERERgottesdienst besteht aus verschiedenen Elementen:

g e m e i n s a m  S i n g e n  u n d  B e t e n  –  u n d  d a b e i  G o t t  l o b e n

Die Lobpreiszeit soll uns helfen, Gott zu loben, bei Gott still zu werden, auf 
Gott zu hören und ihm zu begegnen. Die Lieder sind meist neue geistliche 
Lieder, die von Musikteams begleitet werden. Manche Besucher stehen gerne 
beim Singen auf, andere bleiben lieber sitzen – hier gibt es keine Regeln.
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e i n a n d e r  b e g e g n e n

Mitten im Gottesdienst laden wir zu einer Begegnungszeit ein. Bei Keksen und 
Getränken können wir ins Gespräch kommen, einander wahrnehmen und 
uns kennen lernen. Unser Gottesdienst soll nicht nur zur Begegnung mit Gott 
führen, sondern auch die Begegnung mit anderen Menschen ermöglichen.
Wer lieber für sich sein möchte, kann aber auch einfach sitzen bleiben.

u n s  v o n  G o t t e s  W o r t  a n s p r e c h e n  l a s s e n

In der Predigt hören wir auf einen Text aus der Bibel, meistens beschäftigen 
wir uns mehrere Wochen mit einer Themenreihe. Dabei geht es uns darum, 
Hilfestellung für unser Leben und unseren Glauben zu geben. Unsere Predige-
rinnen und Prediger sind Theologen und Nichttheologen, denen es wichtig ist, 
verständlich und lebensnah zu predigen.
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p e r s ö n l i c h  u n d  k o n k r e t  w e r d e n

einANDERERgottesdienst möchte die Chance geben, das Gehörte und Erlebte 
konkret werden zu lassen. Dazu gibt es immer wieder unterschiedliche Ange-
bote: Bei jedem Gottesdienst stehen Gebetsteams für persönliches Gebet zur 
Verfügung – was Sie dort erzählen und wofür Sie um Gebet bitten, ist natür-
lich vertraulich.
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Auch in den Gottesdienstgebeten besteht häufig die Möglichkeit, eigene Ge-
danken im Stillen einzufügen und so mit Gott zu reden.
Wenn Gott zu uns redet, uns Dinge zeigt, können wir antworten. Wir wollen 
Anregungen zum Weiterdenken geben - und das Gehörte im eigenen Leben 
umsetzen.

K i n d e r  s i n d  u n s  w i c h t i g 
Sie gehören zur Gemeinde dazu und dürfen ihren Raum einnehmen.
Wir beginnen den Gottesdienst zusammen mit allen Kindern – und wenn es 
dabei etwas unruhig ist, nehmen wir das gerne in Kauf.
Für Eltern mit Kleinkindern bieten wir einen Mithörraum an – eine Möglich-
keit, den Gottesdienst zu verfolgen, während das Kind spielen und auch mal 
plappern kann.
Kindergartenkinder treffen sich im angrenzenden Kindergarten zur 
Minikinderkirche.
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Grundschulkinder laden wir in die Kinderkirche ein, und für Mädchen und 
Jungs ab Klasse 5 bieten wir die Teeniekirche im Jugendtreff Nord an.
In allen Gruppen gibt es Geschichten, Aktionen, Spiele, Basteln – häufig zum
selben Thema, über das die Erwachsenen sich auch Gedanken machen. 
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e i n  G o t t e s d i e n s t  f ü r  a l l e  G e n e r a t i o n e n

einANDERERgottesdienst möchte Menschen aller Altersgruppen Platz bieten. 
Da viele junge Menschen den Gottesdienst besuchen, sagen wir dies beson-
ders den Älteren: „Sie sind ganz herzlich willkommen!“ Gemeinschaft lebt 
auch vom Miteinander der Generationen, und wir freuen uns über Menschen 
jeden Alters, die gerne dabei sind.

e i n  G o t t e s d i e n s t ,  d e r  e t w a s  l ä n g e r  d a u e r t . . . .

Sie haben es sicher gemerkt: Wenn Singen und Beten, Begegnung miteinan-
der, eine Predigt und persönliches Gebet Platz haben soll, braucht das seine 
Zeit – deshalb dauert einANDERERgottesdienst etwa eineinhalb Stunden. Und 
wenn Sie sich nach dem Gottesdienst noch mal angeregt unterhalten, sogar 
noch länger!
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Wie Sie sich beteiligen können

Sie sind uns als Gast willkommen – aber wir freuen uns auch, wenn Sie bei uns 
heimisch werden. Heimat finden kann ganz unterschiedlich aussehen - 
wir schlagen Ihnen folgendes vor: 

e i n  K u r s a n g e b o t  w a h r n e h m e n

einANDERERgottesdienst findet nur 14-tägig statt... Vielleicht würden Sie sich 
gern intensiver mit Fragen des Glaubens beschäftigen – dann sind Sie genau 
richtig in einem unserer Glaubenskurse. Termine für neue Kurse erfahren Sie 
im eAg – oder fragen Sie einfach bei der jeweiligen Kontaktperson an:
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Alphakurs des CVJM: Michael Schulte, •  
Tel. 39696531 / mail: michael.schulte@cvjm-esslingen.de

Chr ist  werden – Chr ist  b le iben / Glaubenskurs der Kirchengemeinde •  
St.Bernhardt-Wäldenbronn: Pfr. Ulrich Enderle Tel. 378225 /
mail: an@ulienderle.de

Rel ig ionsunterr icht für Erwachsene / Glaubenskurs der •  
Kirchengemeinde  Hohenkreuz: Pfrin. Mechthild Hannig
Tel. 372912 / mail: mechthild.hannig@12move.de

a n  A n g e b o t e n  v o n  C V J M  u n d 
K i r c h e n g e m e i n d e  t e i l n e h m e n

Kinder und Jugendl iche:•  
Jungscharen, Jugendgruppen, Pfadfindergruppen, Offene Angebote...
Infos im Büro des CVJM (Tel.3969650 / mail: cvjm@cvjm-esslingen.de) 
und bei Diakon Hans-Otto Maier (Tel. 379838) 
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Erwachsene: •  
Das PLUS – Buchladen, Cafe und Gesprächsangebot 
Infos bei Michael Schulte (Tel. 396965-31 / 
mail: michael.schulte@cvjm-esslingen.de)

Gesprächsangebote im PLUS: Dienstag, 17-17:30 Uhr gemeinsam Bibel lesen und 
Beten; Donnerstag, 16-18 Uhr „Ein offenes Ohr finden, bei Gott und bei Menschen.“

Sonntags-Cafe März bis Oktober jeden 2. Sonntag im Monat 
ab 14:30 Uhr auf dem CVJM-Sportplatz auf der Schurwaldhöhe.

In den Kirchengemeinden gibt es mehrere Frauengruppen aller Altersstufen, und ein 
Männerfrühstück, die sich zu sehr unterschiedlichen Themen des Lebens treffen.   
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Für biblisch Interessierte gibt es eine Reihe von Bibel- und Hauskreisen, 
die sich auf Ihre Beteiligung freuen
Infos gibt es bei Ulrich Enderle (Tel. 378225 / mail: an@ulienderle.de) 

Ehepaare und Famil ien: •  
Ehekurse, Erziehungsseminare, Familienkreis, Familienzeltlager und wei-
tere Angebote:  Infos im Büro des CVJM (Tel.3969650 / 
mail: cvjm@cvjm-esslingen.de) und bei Ulrich Enderle 
(Tel. 378225 / mail: an@ulienderle.de)

Senioren: •  
Nachmittage, Ausflüge, gemeinsame Mittagessen finden in beiden 
Gemeinden des Esslinger Nordens statt 

Nicht alles, was in CVJM und Kirchengemeinde angeboten wird, ist hier aufge-
führt – wenn Sie ein spezielles Angebot suchen, rufen Sie einfach im CVJM 
(Tel.3969650) oder im Büro der Kirchengemeinde (Tel. 54070764) an.  
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e i n e  K l e i n g r u p p e  b e s u c h e n
Die Kirchengemeinden im Esslinger Norden und der CVJM bieten verschiedene 
Kleingruppen an, in denen wir miteinander singen, beten und über den Glau-
ben ins Gespräch kommen. Wenn Sie Interesse haben, helfen wir Ihnen gerne, 
eine Gruppe zu finden. Ansprechpartner sind Ulrich Enderle für die Kirchenge-
meinde und Michael Schulte für den CVJM. 



1717171717711111111717111771711171

s i c h  a m  G o t t e s d i e n s t  b e t e i l i g e n
Gottesdienst feiern und den Glauben praktisch werden lassen gehört zusam-
men. Im Zusammenhang mit einANDERERgottesdienst gibt es viele Aufga-
ben, bei denen Sie sich beteiligen können. Aufbau und Kaffee kochen, Musik 
machen und Kindergottesdienste gestalten, aufräumen, beamern, Technik 
betreuen – die Aufgaben sind vielfältig. 

s i c h  g e m e i n s a m  f ü r  a n d e r e  e i n s e t z e n
Besuche machen, Kindern bei den Hausaufgaben helfen, Verantwortung für 
junge Menschen übernehmen..... im CVJM und der Kirchengemeinde gibt 
es noch viele weitere Möglichkeiten zur Mitarbeit. Kommen Sie mit uns ins 
Gespräch, wenn Sie sich gern an Aufgaben im Bereich der Kinder-, Jugend-, 
Familien- oder Seniorenarbeit beteiligen möchten, oder wenn Sie für prak-
tische Aufgaben zur Verfügung stehen.
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Wo  S i e  u n s  f i n d e n
Von der Stadtmitte her kommend in Richtung Burg
steht unübersehbar an der Ecke Wäldenbronnerstraße / Seracherstaße 
die evang. Kirche Hohenkreuz. 
Während des Gottesdienstes darf auch auf dem Schulhof der GHS-Wälden-
bronn geparkt werden (dank einer Sondergenehmigung des Schulamts und 
des Schulleiters), die Zufahrt ist über die Seracherstraße.
Wollen Sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln zu einANDERERgottesdienst kom-
men?  Der Bus 110 (Abfahrt ca.10 Uhr ZOB-Esslingen) bringt Sie direkt vor die 
evang. Kirche Hohenkreuz.

W i e  S i e  m i t  u n s  i n  Ko n t a k t  t r e t e n  k ö n n e n
Sprechen Sie uns einfach an - in der Begegnungszeit und nach dem Gottesdienst• 
füllen Sie die Kontaktkarte hinten in diesem Heft aus und geben Sie diese im Gottesdienst ab • 
rufen Sie an oder schicken Sie uns eine E-Mail (siehe Rückseite des Heftes) • 



Name

Adresse

Telefon

e-Mail

Verraten Sie uns Ihren Geburtstag?

An das 
Leitungsteam von 

Eugen-Bolz-Straße 46

73732 Esslingen

gestaltung: u.enderle



K o n t a k t k a r t e

Neu bei einANDERERgottesdienst?
Wir würden Sie gern willkommen heißen und Sie zu weiteren Angeboten der 
Kirchengemeinde und des CVJM einladen.
Füllen Sie einfach diese Karte aus. Sie können sie im Gottesdienst in die Box an der 
Infowand werfen oder gleich einem unserer Mitarbeiter in die Hand drücken.

J Ich bitte um weitere Informationen über den CVJM / über die Kirchengemeinde.
J  Ich interessiere mich besonders für folgende Gruppe / folgendes Angebot: 
      J J JJJJJJJJ J J J J J
J  Ich habe im eAg* Gottesdienstheimat gefunden.
J  Ich habe im eAg Gottesdienstheimat gefunden und möchte gerne mitarbeiten
                     – evtl. in folgendem Bereich:     J JJJJJJJJ J J J J J J
J  Ich bitte um Aufnahme in den Mailverteiler für den „Newsletter“ (Einladung zu 
      jedem Gottesdienst und gelegentliche Informationen über weitere Angebote).
      Meine Mailadresse gebe ich an.
       * eAg = einANDERERgottesdienst In
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